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In Deiner Hand steht meine Zeit
Das neue Buch von Kardinal Filoni im Buchhandel erhältlich

Nach der Veröffentlichung seines Buches Das Haus wurde vom Duft des Öls erfüllt über
die Spiritualität des Ordens vom Heiligen Grab, erhielt der Großmeister Kardinal Fernando
Filoni zahlreiche Gesuche von Rittern und Damen, die um Unterstützung baten, um in ihrem
Glaubensleben weiter voranzukommen.

Aus diesen Anfragen entstand ein kleines Meditationsbuch mit dem Titel „In Deiner Hand steht meine
Zeit1, das derzeit auf Italienisch im Verlag San Paolo erhältlich ist.

Das geistliche Leben ist niemals statisch: Es besteht aus Fortschritten und Stillstand, aus Umwegen
und Infragestellungen. Es ist eine ständige Suche, die manchmal entscheidende Wendepunkte in
Begegnungen findet, die uns dazu bringen, eine neue Richtung einzuschlagen.

Ausgehend vom Leben jener Männer und Frauen, die Christus begegnet sind und sich durch diese
Begegnung verwandeln ließen, zeichnet dieses Buch die Geschichte des Glaubens nach: Beginnend
bei antiken Gestalten wie Abraham und Moses führt es uns dann in das Haus von Maria und Josef,
lässt uns dem Weg der Heiligen Drei Könige folgen, der Stimme von Johannes dem Täufer und den
Tränen Maria Magdalenas lauschen, bis wir bei Petrus und Paulus ankommen. Dann setzen wir
unseren Weg fort mit Helena, der Mutter Konstantins, Augustinus, Thomas von Aquin, Franz von
Assisi bis hin zu den Heiligen unserer Zeit (Charles de Foucauld, Edith Stein, Mutter Teresa von
Kalkutta). Sie alle sind Zeugen, die zu menschgewordenen Worten geworden sind und die Gaben
Christi in ihrem Alltag sichtbar gemacht haben.

Mit diesem Buch schenkt uns Kardinal Filoni Seiten, die wie Farbtupfer auf einer Leinwand wirken:
Der Leser kann sie neu zusammenstellen und ein persönliches Gemälde daraus machen. Im
Mittelpunkt steht filigran immer Jesus. Da die Geschichte damit jedoch nicht endet, bleibt das Buch
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offen in Erwartung darauf, dass jeder von uns auf den folgenden Seiten seine eigene Geschichte
mit Gott schreibt. Auf diesem Weg erkennen wir die Fußstapfen Jesu, in die wir unsere Füße setzen
und wie der Psalmist sagen können: „In Deiner Hand steht meine Zeit“ (Ps 31,16).
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